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Von Niedbrück 
 

Die in dieser Sammlung enthaltenen Informationen sind Zitate aus den Quellen die am Ende    
dieser Aufstellung angegeben sind. Um Fakten und Schlussfolgerungen voneinander  
unterscheiden zu können sind eigene Anmerkungen in Kursivschrift gehalten.  
Weil die Daten immer nur den Informationsstand zu einem bestimmten Zeitpunkt angeben sind  
Hinweise zur Erweiterung  bzw. Korrektur ausdrücklich erwünscht 
                                                                                                                 Hans Karl König,   04/2013 

 
Nibruch, Nibricque, Niedtbruck, Ni(e)brück, Neubricque, Neubrück, Nidbruck, Nibruc, 
Niedbrucker, Nidebrucken, Niedepontanus, Nydbruck, Pontigny 
 
Familie im ehemals deutschsprachigen Teil von Lothringen und im Saarland. Die Herleitung 
ihres Namens ist von dem Ort Niedbrück, heutiger Name Pontigny, in Lothringen an der 
Nied francaise, etwa 3 km vor dem Zusammenfluss mit der Nied allemande zu dem Fluß,  
der dann den Namen Nied bis zur Mündung in die Saar trägt. 
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Karte von Wilhelm und Johannes Blaeu von 1645: 
 LVTZENBVRG  DVCATVS 

Ausschnitt: Lothringen – Nidbrug an der französischen(‚welsche’) Nied  
 
 

___________________________________________________________________ 
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M. Gritzner: Der Adel deutsch-Lothringens….: 

 
Grosse Hannes de NIDEBRUCKEN  
1429 hat er eine Fehde mit der Stadt Metz 
 
Heintgen und Hans von NIEDBRÜCK 
erwähnt 1499 
 
 
 
Gert Heil: Die Vorfahren des Kapitäns der Reichsarmee.. 
zit. aus Sammlung Strasser, StA Trier: 

 
Clais Hoffkemper von NIEDBRÜCK; genannt: Monreal,  
1495 stiftet er zur Messe auf dem Christoffel-Altar in der Kanzel  
zu Schönecken 5 rheinische Gulden 
08.02.1498 verkauft er mit seiner Frau Thonet von Lössingen  
der Sakramentsbruderschaft einen Erbzins aus ihren Gütern zu Fleisheim 
1524 Statthalter des Mannrichters zu Schöneck 
oo vor 1498  
Thonet VON LÖSSINGEN 
 
___________________________________________________________________ 
 
 
 
1.0 Michel, genannt ‚der Alte’ 

Maire von Pontigny  
       oo 
       N. VON RUPTINGEN ?   
       oder   
       Barbara VON SEULHEIM / SULLEIM / SULON,  
       T .v. Johannes von Seulheim (+ nach 1511) oo N.N. ? 
       (Nach: Gert Heil: Die Vorfahren des Kapitäns der Reichsarmee…)  
       Kinder:    

1.1 Johann Bruno  
       + 1558 Burg Hornberg/Calw.  

Ab 1520 Ratsherr, Arzt, Redner und Reformator in Metz.  
       Als Mediziner veröffentlicht er eine Abhandlung über den englischen Schweiß,  
       eine damals verbreitete, fiebrige Infektionskrankheit.  

1521 vertritt er die Stadt Metz auf dem Reichstag zu Worms. 
Am 10.03.1534 von Kaiser Karl V. in den Adelsstand erhoben.  
Wappenverleihung durch Kaiser Karl V in Toledo an den Doctor der Medizin 
Lateran- und Pfalzgrafen Johann (Bruno) von Niedbrück  

         (Bibl.Nationale Paris Collection de Lorraine, Nr.578, fol.243=Nr.500, fol.66) 

       1536 kauft er von der Metzer Familie ‚de Heu’ das Lehen Mussy 
1539 arbeitet er für den Schmalkaldischen Bund als Agent und Korrespondent.  
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1541 von Kaiser Karl V in den Adelsstand aufgenommen 
1543 Ratsherr in Straßburg.  
1553-1554 Rat des Grafen Philipp II von Nassau-Saarbrücken, Leibarzt des  

       Grafen Johann IV. von Nassau.  
Er hatte Haus- und Grundbesitz in Metz und Mussy l'Eveque, vom Grafen von 
Saarbrücken ein Burghaus in der saarbrücker Burg, gelegen zwischen der 
Margarethen-Kapelle und dem Kochendorf’schen Haus als Lehen, sowie 
saarbrücker Güter in Mackstadt und Büdingen. Er erwirbt um 1553 mit 
vergrößertem Grundbesitz das Burghaus der Eppelborner in Saarbrücken.  

        (2 1, S.267, ZG Saar. Jhrg.1971, S.159-160). 

 
Todesdatum und Ort:  nach Guido Müller: + Mai 1547;  nach Poncelet:  + 1556 

       nach Florent Pierron: ca.1567, Hornberg,   
       oo um 1520 
       N. ROSNAG / ROSNAC ( = Abkürzung des nicht bekannten Namens) 
       Mögliche 2.Ehe ?: 

       oo 16.03.1546  
       Catharina VON WESTHOFEN, Witwe von N. Goldner  

               Kinder 1.Ehe: 
               1.1.1  Crispine,  * um 1519  
                         oo  
                         Frederic DE BOLER, Herr von Ganderen 
               1.1.2  Johann (Bruno) von Niedbrück, + 1557  
                         1541 in den Adelsstand erhoben 
                         07.07.1550 bis 1556 Amtmann des Amtes Siersberg 
                         Ein Jean Bruno de Pontigny erhält einen Schuldbrief  
                         auf die Herrschaft Siersberg (n.F.Eyer) 
                         oo I:   
                         Johanna/Jeannette DE CICIGNON 
                         ooII:  
                         Yolande DE MARIMONT (MÖRSBERG) 
                         Kinder: (sind 1562 noch unmündig) 
                         1.1.2.1  Ferdinand  Bruno + nach 1581 
                                      Amtmann in Sierck   
                                      Herr zu Maxstadt und Büdingen   
                         1.1.2.2  Philippe  + 13.08.1607 
                                      Probst in der Abtei Marienfloss in Sierck 
                                      Herr zu Maxstadt und Büdingen 
                         1.1.2.3  Brigide  + nach 1598 
                                      oo 1578    
                                      Godefroy DE WAYAULX  (+ 1592) 
 
                1.1.3 Yola / Jolante + 1553, Straßburg 
                          oo 16.03.1546 
                          Johannes von Schleiden (auch: Jean SLEIDAN) 
                          S. v. Philipp, Kaufmann in Schleiden und Elisabeth Wanhalterin 
                1.1.4  Juliana, * um 1527, + n.d. 05.11.1561  
                          oo 08.10.1554 
                          Franz Friedrich VON MÖRSBERG UND BEFFORT (* vor 1530, + 1561/67) 
                          S.v. Johann von Mörsperg und Johanna zu Salm 
                1.1.5  Katharina 
                          oo 
                          Michel DE SOULTAINE     
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                1.1.6  Philipp Bruno von Niedbrück, * ca.1523, + nach 1588 
                          1552 Amtmann in Bischof-Homburg, Herr von Mussy l'Eveque 
                          1562 Kapitän von Boulay (Bolchen). 
                          1569 und 1574 Amtmann zu Schaumburg in Tholey 
                          oo 
                          Ursula BÜCHSNER  * ca.1520 Straßburg 
                          T. v. Alexius Büchsner/Bixner und Ursula Beerer 
 
 
                          Kinder:      

1.1.6.1 Johanna, + 13.09.1574, Tholey 
Ihr Epitaph befindet sich in der Abteikirche in Tholey  

                                       oo 
                                       Hans VON HALSINGER 
                          1.1.6.2  Veronika   * 12.03.1549 
                          1.1.6.3  Ursula    * 25.03.1551 
                          1.1.6.4  Evrad / Eberhard / Eduard von Niedbrück * um 1555, + 1588 
                                       Herr zu Conde-Northen 
                                       oo 24.06.1579, Boulay oder in St.Gangolf in Trier 
                                       Veronica HORNUNG 
                          1.1.6.5  Peter 
                          1.1.6.6  Philipp von Niedbrück   * 25.03.1551, + vor 10.07.1626 
                                       Herr von Mussy l’Eveque, Leyweiler, Büdingen und Maxstadt   
                                       oo  
                                       Margarethe N.  + 22.11.1637, Boulay 
                                       Ensevelie dans la crypte de l’église 
                                       Kinder. 
                                       1.1.6.6.1  Philippe von Niedbrück, + vor 1637, (+ 1648) 
                                                       Herr in Mitschen und Leyweiler  
                                                       Hauptmann in der lothringischen Armee 
                                                       oo 
                                                       Anna Rosina N. (+ um 1669)   
                                                       Kinder: 
                                                       1.1.6.6.1.1  (Sohn), erw. 1656 
                                                       1.1.6.6.1.2  Suzanne 
                                                       1.1.6.6.1.3  Claudine 
                                                       1.1.6.6.1.4  Anna Reyne oder Anna Rosina,  
                                                                          +  04.04.1681, Wallerfangen 
                                                                          Dame de Mussy   
                                                                          oo I:  22.02.1662, Boulay (Verlobung !)  
                                                                          Max Ernest Marc DE LANGENFELD oder                                     
                                                                          DE LANGENBERG, genannt: ‚Hollinilla’,  
                                                                          Gouverneur  in Boulay 1661-1662,  
                                                                          ( + 21.12.1666)  
                                                                          oo II: 17.05.1670 
                                                                          Johann Frantz CROONDERS/GROONDERS  
                                                                          (+ zw.11.10.1686 u.18.10.1687; Wallerfangen) 
                                                                          Haupt- und Amtmann der Ämter Siersberg 
                                                                          und Merzig-Saargau    
                                                                          S.v. Johann von Croonders (+ 12.07.1677)     
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                                       1.1.6.6.2  Pierre, vor 1651 
                                                       Herr zu Maxstadt und Büdingen   
                                       1.1.6.6.3  Anna, + vor 1651 
                                                       oo I:  vor 1619 
                                                       Mathias VON WALHORN (+ um 1627) 
                                                             Kind: 
                                                             Susanne VON WALHORN (+ nach 1702) 
                                                             oo I: Johann VON WINTERSCHEIDT (+ 12.09.1654)    
                                                             ooII:1656/57, Franz Philipp VIGNEULLES DU SART    
 
                                                       ooII: zw. 1627 u.1634,  
                                                       Jeremias VON SCHYRLE (+ vor 1651)     
                                                              Kind:  
                                                              Rosina Elisabeth (+ 1699) 
                                                              oo 
                                                              Johann Conrad VON WINTERSCHEIDT (+ 1684)   
  
 
                                       1.1.6.6.4  Susanne, + 08.10.1679, Boulay 
                                                       Dame de Mussy 
                                                       Patin am 15.02.1668 in Boulay bei Antoine,  
                                                       S.v. Charles Francois de Castres und 
                                                       Anna Susanna Juliane von Schyrle         
 
                                                       oo um 1630, (keine Kinder) 
                                                       Adrien VIGNEULLES DU SART  
                                                       (+ 07.01.1651, Boulay, sepulture dans le choeur de l’eglise) 
                                                       Herr von d’Ourches, Vintrange und Hammonville   
                                                       
                                        1.1.6.6.5  Judith, + 1687 
                                                        Dame de Mussy 
                                                        oo vor 1631 
                                                        Albert SCHYRLE,  + 17.11.1668, Bolchen 
                                                        1644 Oberstleutnant im bayerischen Regiment des  
                                                         Johann von Winterscheidt  
                                                        1668 Oberst des Herzogs von Lothringen und               
                                                        Gouverneur von Boulay 
 
 
 

1.2  Johann von Niedbrück, auch: Johann Marschall von Niedbruch,  
 Marechal de Nydbruck,  Hans Honore,  + vor 1559 

                Am 28.05.1537 von Kaiser Karl V in den Adelstand erhoben:  
                Verleihung von Wappen, Ritterstand und Palatinat.  
                Das Wappen zeigt eine rote Rose. 
                1537/38 und am 07.07.1550 Capitaine von Siersberg 
                1552 belehnt mit einem Burghaus zu Saarbrücken  
                16.07.1555 Adelsbestätigung durch Karl IV von Lothringen 
                oo 
                Margarethe VON SEULHEIM oder Marie DE SULON 
                T.v. Johannes von Seulheim, Statthalter des Herzogs von Lothringen in Boulay 
                Kinder:  
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                1.2.1  Kaspar, * um 1525 Bolchen/Boulay,  +  26.09.1557, Brüssel 
                          1547 Student der Jurisprudenz 
                          Doctor der Jurisprudenz, Diplomat, Humanist, Kaiserlicher Rat 
                          geadelt durch Kaiser Karl V am 16.07.1555   
                          vermutlicher Sohn:  

  1.2.1.1  Philipp 
                Soldat in der Armee des Erzherzogs von Österreich (= Rudolf V)                

                                        oo  
                                        Katharina D’IVANICKI 
                                        (Nachkommen nennen sich: NYDPRUCK-LITYNSKI)    
                1.2.2  Nikolaus + zw. 1563 und 1574 
                           Kaiserlicher Hauptmann   
                           27.09.1563 reversiert er Lehen des Grafen zu Sayn und Herr zu Monckler 
                           in Ruptingen mit Zubehör, Kesselingen, Bettingen, Rummesbach und Rech   
                           oo 
                           Jeanne de CICIGNON 
                           Kinder: 
 
                           1.2.2.1  Ursula  + um 1624 
                                         oo um 1590 
                                         Francois DE HOUTHEM (+ um 1618)            
                           1.2.2.2  Philipp  + nach 1614 
                           1.2.2.3  Johann  + vor 1623 
                                        1574 ist er noch unmündig, Vormund ist der Vetter seines Vaters 
                                         Philipp (S.v.Hans Bruno) und Philipp Schoenwetter 
                                         oo vor 1599 
                                         Anna D’HAEN 
                                         Kinder: 
                                         1.2.2.3.1  Nikolaus  + 1664/1668 
                                                         Herr zu Hellendorf 
                                                         oo I. um 1620  
                                                         Margarethe VON LAHR  (+ um 1636) 
                                                         ooII  
                                                         Margarethe DAMIETTE (+ 27.03.1706) 
                                                         Kind aus 2.Ehe: 
                                                         Crispine * um 1636, + 31.08.1723 
                                                         oo 01.03.1661 
                                                         Alexandre DE RICHEMONT  
                                                         ( * 07.02.1630, + 17.07.1694) 
                                         1.2.2.3.2  Anna Maria  + vor 1660 
                                                          oo  
                                                          N. DE CICIGNON DE WINTROUGE 
                                         1.2.2.3.3  Christine/Crispine Denna de Niedbruck,  
                                                          +/inh 19.09.1624 / 19.11.1637, Boulay 
                                                          ensevelie dans la crypte de l’église devant l’autel 
                                                          d’Elisabeth,  
                                                          le 03.10.1661 célébration de l’anniversaire de Christine               
                                                          de Niedbruck épouse de Pierre Ditheau    
                                                          Ihr Wappen zeigt eine rote Rose 
                                                          oo 09.09.1621, Boulay 
                                                          Petrus DITHEAU DE MARCHEVILLE 
                                                          (+ 01.12.1661, Boulay)  



 8 

                                                          Gouverneur und Capitaine von Bolchen/Boulay    
                                                          sepultre dans le chœur de la Vierge Marie, Anniversaire 
                                                          le 06.12.1662, gouverneur de 1618 a 1661;  
                                                          Le 26.07.1624 9eme annee du Gouverneur DITHEAU          
                                         1.2.2.3.4   Eva   
                                                          oo 
                                                          Mathias LAMPRECHT 
 
       1.3  Clausse Bruno 
              Maire von Pontigny 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
 
 
Niedbrück die bisher nicht zugeordnet werden konnten: 
 
 
Walter Oehling: Die Einwohner von Berus vor 1850: 
 
Claus NIEDBRÜCK (NIBRICQUE, NYDBRUCK, Clas)   
 * vor 1540, Berus  
 Erw. in Berus 1557, 1567 Meyer in Berus und 1585 
 
Velten  NIEDBRUCK(NIEDTBRUCK)  
* vor 1570, Berus  
Erw. in Berus, 1589 (zusammen mit seiner Mutter) und 1605 
 
---------------------------- 
Wilhelm Anton:  
Untertanen der Grafen von Nassau-Saarbrücken in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts 
In: SFK Bd.4, Heft 52, S. 100 
 
563 NIEDBRÜCK, Hanßen von . . . , wohnhaft zu Dittenhoffen, wird 1529 Anwalt 
des Jörig BLANCK, Rentmeister, in dessen Rechtsstreit mit Mathis CROMBACH,  
Rudenträger zu Antorff, beide Compagnons einer Kaufhandelsgesellschaft. (1, fol. lor-11). 
 
Ein Johann v. NIEDBRÜCKEN ist 1537-1555 Capitaine von Siersberg. 
(2n, Nr. 712, 713, 714, 715). 
 
564 NIEDBRÜCK, Johann Bruno von . . . , am 10. 3.1534 von Kaiser Karl V. 
in den Adelsstand erhoben. 1553-1554 Rat des Grafen von NS., Leibarzt 
des Grafen Johann IV. v. NS. Er erwirbt um 1553 mit vergrößertem 
Grundbesitz das Burghaus der Eppelborner in Saarbrücken. 
(2 1, S. 267, ZGSaar. Jhrg. 1971, S. 159-160). 
 
565 NIEDBRÜCK, Philipp von . . . , Sohn des Johann Bruno v. N., wird 1552 
durch Philipp Graf zu NS. zu dessen Amtmann “gehen Bischoff Homburgk” 
bestellt und angenommen. (1, fol. 187r-188r). 
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Kopialbücher der Grafen von Nassau Saarbrücken: 
 
Hans von NIEDBRÜCK  
Erwähnt 1529 als wohnhaft zu Diedenhofen, er ist Anwalt des nassauischen Rentmeisters 
Jorig Blanck bei einem Rechtsstreit mit Mathis Crombach, ‚Rudentreger zu Antorff’ 
 
Nach Gert Heil: Die Vorfahren des Kapitäns der Reichsarmee.. 
könnte er identisch sein mit Johann von Niedbrück,, auch: Johann Marschall von Niedbruch,  
Marechal de Nydbruck,  Hans Honore,  + vor 1559 
 
 
Irmtraud Eder-Stein: Regesten zur Geschichte der Stadt Saarbrücken (bis 1545): 
1529-12-01 
Vor Meier und Gericht der Stadt Saarbrücken bevollmächtigt Georg Blanck, 
Rentmeister des Grafen zu Nassau-Saarbrücken, Herrn Claude Camien, Dr. 
jur. und Kanzler des Stifts Metz, und Hans von Niedbruck aus Diedenhofen, 
gerichtlich gegen Mathis Crombach, Rudentreger zu Antwerpen (Antorff) 
vorzugehen, mit dem er eine Kaufhandelsgesellschaft betrieben hat und der 
ihm seine Forderungen nicht gezahlt hat. Er verspricht, sie für ihre Tätigkeit 
schadlos zu halten. 
Mittwoch nach Andreastag Ap. 
S.: Stadt Saarbrücken 
HessHStAWi Abt. 3001 Nr. 14 fol. 10v-11 - Quodlibetisch Copialbuch 
(16. Jh.) - (Ed) 
 
---------------------------- 
 
Gert Heil: Die Vorfahren des Kapitäns der Reichsarmee.. 

 
Jacob von NIEDBRÜCK,  S. v. + Jacob, erw.1630, Boulay  
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Joachim Conrad:  
PHILIPP II. von Nassau-Saarbrücken, Graf von Saarbrücken:  

      in: Biographisch-Biblisches Kirchenlexikon, Band XXV(2005) Spalten 1054-1059:  
 

....Eine besondere Rolle als Diplomat spielte Dr. Johann Bruno von Niedbruck,  
der Huldreich Zwingli, Martin Bucer, Jean Calvin und Wolfgang Capito persönlich  
kannte. Von 1525 bis 1543 vertrat er seine Heimatstadt Metz bei den Reichstagen,  
die sich mit Religionsfragen beschäftigten. Mit den protestantischen Fürsten  
verhandelte er über den Beitritt der Freien Reichsstadt Metz zum Schmalkaldischen 
Bund und bekannte sich 1542 öffentlich zur Reformation. Gemeinsam mit dem Metzer 
Patrizier Gaspard de Heu verfaßte er einen ausführlichen Bericht an den Straßburger 
Magistrat über die Metzer Tumulte anläßlich des Auftretens des Reformators Guillaume 
Farel. 
Als die Metzer Lutheraner bedrängt wurden, entwich von Niedbruck nach Straßburg,  
erhielt 1551 von Graf Philipp II. von Nassau-Saarbrücken ein Lehen und findet sich 
wieder im Rat des Grafen. In seinem Testament vom 15. Juni 1554 bestimmte ihn 
Philipp II. zum Statthalter in der Grafschaft Nassau-Saarbrücken..... 
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O. Winckelmann: Niedbruck: Johann Bruno von N. 
in: Allgemeine Deutsche Biographie, 52.Bd, Nachträge bis 1899, S.618-621, Leipzig 1906 
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Wappen von Niedbrück 
 
 

 
 

Wappen von NIBRVG 
 auf dem Grabmal der Johanna von Niedbrücken (+ 1574 in Tholey) 

in der Kirche von Tholey im Saarland 
 

Wappenbeschreibung nach H. L. Weisgerber: 
Der Tholeyer Grabstein zeigt als NIBRUG-Wappen einen quer geteilten Schild, unten vier 
Balken, oben einen von fünf Halbmonden kranzförmig umgebenen Ring; auf dem Helm ein 

weiblicher Rumpf mit geflochtenem Haarzopf, auf der Brust mit dem Ring und den fünf 
Halbmonden belegt.  

Dieses Wappen entspricht genau der Beschreibung, die durch die Akten in Nancy und Paris 
erhalten ist über das Wappen, das am 10.März 1534 Kaiser Karl V in Toledo dem Doctor der 

Medizin, Lateran - und  Pfalzgrafen Johann (Bruno) von Niedbrück verlieh. 
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Wappenbeschreibung n. M. Gritzner, (Variante 1): 
(Nach dem Grabmonument einer am 18.09.1574 verstorbenen Johanna von Nibrucken zu 
Tholey und wahrscheinlich auch nach dem Diplom vom Jahre 1541): 
im silbernen Schilde 2 rothe Balken darüber ein von 5 r.Ringen kranzförmig umgebener 
rother Ring. 
Auf dem Helm ein weiblicher Rumpf mit geflochtenem Haarzopf, auf der Brust mit den 6 
Ringen belegt. 
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Wappenbeschreibung n. M. Gritzner, (Variante 2): 
Nach dem Diplom vom Jahre 1555 ist der Schild quergeteilt, oben Silber mit 5 (1.2.2) rothen 
kranzförmig gestellten Ringen, unten von Rot und Silber 3 Mal (4 Plätze) getheilt. 
Helm: Rumpf wie oben 
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Biographisch-Biblisches Kirchenlexikon, Band XXV(2005) Spalten 1054-1059 
 
Ahnentafel Barbara Schnubel:  
In: perso.wanadoo.fr/barbara.schnubel/ 
 
 
 



 18 

 
Datenbank von Florent Pierron,  
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Mörsberg 
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